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Weitere Informationen unter
www.heidelberg.de/lsbtiq 
www.mannheim.de/lsbti 
Facebook: Trans_Aktionswochen Rhein-Neckar 
Instagram: @transaktionswochen
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Die Trans*Aktionswochen Rhein-Neckar laden auch 2023 
wieder zu vielfältigen Veranstaltungen ein. Sie finden den 
gesamten November über in Heidelberg und Mannheim 
statt. Das Programm umrahmt den Internationalen Ge-
denktag »International Trans Day of Remembrance« am 
20. November. Aus diesem Anlass lädt ein breites Bünd-
nis am Sonntag, den 19. November 2023 unter dem Mot-
to »Gedenken und Protestieren!« zu einer Demo mit an-
schließender Kundgebung ein. Die Workshops, Vorträge, 
Diskussionen und zahlreichen weiteren Veranstaltungs-
formate der Trans*Aktionswochen zielen auf Sichtbarkeit, 
Aufklärung und Empowerment. Sie sprechen verschie-
dene Zielgruppen an und werden getragen von den 
unterschiedlichen Gruppen, Vereinen und Institutionen 
in der Region. Koordiniert und zusammengestellt wird 
das Programm von der Koordinationsstelle LSBTIQ+ im 
Amt für Chancengleichheit der Stadt Heidelberg und der 
LSBTI-Beauftragung der Stadt Mannheim.

TRANS*AKTIONSWOCHEN 
R H E I N - N E C K A R  2 0 2 3
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KONVERSIONS
BEHANDLUNGEN IN 
DEUTSCHLAND:  
EMPIRISCHE ANALYSEN 
UND GESELLSCHAFTLICHE 
HERAUSFORDERUNGEN
TAW 2023 – PRE-EVENT
F A C H T A G
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Der Fachtag nimmt die negativen physischen und psy-
chischen Konsequenzen von Angeboten in den Blick, die 
versprechen, die sexuelle Orientierung oder geschlecht-
liche Identität queerer Menschen zu verändern oder zu 
»heilen«. Auf dem Fachtag werden erste Ergebnisse der 
Befragung »Unheilbar queer? Erfahrungen mit queer-
feindlichen Haltungen in Deutschland« vorgestellt, die im 
Frühjahr 2023 vom Projekt »Konversionsbehandlungen: 
Kontexte. Praktiken. Biografien« durchgeführt wurde. An 
der Befragung nahmen deutschlandweit über 3.500 Per-
sonen teil und sie ist die erste weitreichende empirische 
Untersuchung des Phänomens Konversionsbehandlun-
gen in Deutschland. Die Ergebnisse der Projektarbeit 
verweisen darauf, dass Konversionsbehandlungen im 
bundesdeutschen Kontext verbreitet sind und auch heu-
te noch einen langfristig schädigenden Einfluss auf die 
Gesundheit und das Wohlbefinden queerer Menschen 
haben. Ein besonderer Fokus innerhalb des Fachtags 
wird auf das Thema Konversionsbehandlungen und 
Trans*geschlechtlichkeit gerichtet sein. Der Fachtag rich-
tet sich vorrangig an Fachkräfte aus der queersensiblen 
Bildungs- und Beratungsarbeit. Es können aber auch 
Plätze an allgemein am Themenfeld Interessierte ver-
geben werden.



9

Veranstaltet von: Mosaik Deutschland e.V. in Kooperation mit dem Amt für 
Chancengleichheit der Stadt Heidelberg

Ort: Wird nach Anmeldung bekanntgegeben.

Eintritt: Frei

Anmeldung: Unter https://www.befragung-unheilbar-queer.de/anmeldung/ 

Informationen zur Barrierefreiheit: Alle Räumlichkeiten (Veranstaltungssaal, 
Treppenhäuser und WCs) sind rollstuhlgerecht. Leider bietet der Saal jedoch 
keine induktive Höranlage an. Falls Sie weitere Fragen oder Anliegen haben, 
schreiben Sie gerne eine Mail an fachtag-konversion@mosaik-heidelberg.de. 

Weitere Informationen unter: 
www.befragung-unheilbar-queer.de  
Instagram: @unheilbar.queer.befragung 
https://mosaik-deutschland.de  
Facebook: Mosaik Deutschland e. V. 
Instagram: @mosaikdeutschland

https://www.befragung-unheilbar-queer.de/anmeldung/
mailto:fachtag-konversion@mosaik-heidelberg.de
http://www.befragung-unheilbar-queer.de
https://mosaik-deutschland.de


10

Sexuelle Gesundheit ist mehr als nur Safer Sex. Sie um-
fasst alles, das zu unserem sexuellen Wohlbefinden bei-
trägt: Gegenseitiges Einverständnis, Kommunikation, 
aber natürlich auch Schutz vor HIV und STI und vieles 
mehr. Wenn ihr in lockerer Atmosphäre abseits von cis-
heteronormativen Annahmen mehr zu diesen Themen 
erfahren möchtet, kommt vorbei! 
Der Workshop richtet sich insbesondere an trans*, inter* 
und nicht-binäre Personen, gern könnt ihr auch eure Her-
zensmenschen mitbringen.

KONSENS, SAFER SEX  
UND SEXUELLES  
WOHLBEFINDEN 
W O R K S H O P

M
I,

 1
. 

N
O

V
E

M
B

E
R

 2
0

2
3

, 
1

4
:0

0
 –

 1
6

:3
0

 U
H

R

Veranstaltet von: KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit Mannheim

Ort: KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit Mannheim, Max-Joseph-Straße 
1, 68167 Mannheim, 4. Obergeschoss 

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per E-Mail an info@kosima-mannheim.de 

Informationen zur Barrierefreiheit: Die Räumlichkeiten sind über einen 
Aufzug erreichbar. Die Veranstaltungssprache ist deutsch. Bei Fragen zu weiteren 
Barrieren und wie diese umgangen werden können, wendet euch bitte an Paula 
Hille: info@kosima-mannheim.de oder +49 621 3393 9478. 

Weitere Informationen unter: 
www.kosima-mannheim.de  
Facebook: Kosi.ma 
Instagram: @kosimasexuellegesundheit

mailto:info@kosima-mannheim.de
mailto:info@kosima-mannheim.de
http://www.kosima-mannheim.de
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In »Orlando« (1928) erzählt Virginia Woolf die Geschichte 
eines jungen Mannes, der am Ende eine Frau ist. Knapp 
100 Jahre nach dem Erscheinen des Romans, der heute 
als queerer Schlüsseltext gilt, schreibt Philosoph und 
trans* Aktivist Paul B. Preciado einen filmischen Brief an 
Woolf und ruft ihr zu: Deine Figur ist wahr geworden, die 
Welt ist heute voller Orlandos! In seinem Film zeichnet 
er seine eigene Verwandlung nach und lässt 25 andere 
trans* und nicht-binäre Menschen im Alter zwischen 8 
und 70 Jahren zu Wort kommen. Sie alle schlüpfen in die 
Rolle Orlandos. Bei der Vorstellung am 1. November lädt 
das Queere Netzwerk Heidelberg nach der Vorführung 
zum Gespräch über den Film ein.

ORLANDO, MEINE  
POLITISCHE BIOGRAFIE
F I L M V O R F Ü H R U N G 
1 .  V O R F Ü H R U N G  M I T  G E S P R Ä C H

Frankreich 2023 | Regie: Paul B. Preciado | 98 min | OmdtU | FSK: 12
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Veranstaltet von: Medienforum Heidelberg – Karlstorkino Heidelberg in Ko-
operation mit dem Queeren Netzwerk Heidelberg

Ort: Karlstorkino, Marlene-Dietrich-Platz 3, 69126 Heidelberg Südstadt

Eintritt: Regulär 7,50€, ermäßigt 6,50€

Informationen zur Barrierefreiheit: Zugang zum Saal und WC stufenlos 
erreichbar. Rollstuhlgerechtes WC im Foyer des Karlstorbahnhofs stufenlos 
erreichbar.

Weitere Informationen unter: 
www.karlstorkino.de  
www.queeres-netzwerk-hd.de 

http://www.karlstorkino.de
http://www.queeres-netzwerk-hd.de
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Wir bieten euch einen Einblick in die wunderbare Welt 
der tin*-inklusiven Sexspielzeuge. In entspannter Atmo-
sphäre erfahrt ihr mehr zu Materialien, Benutzungsop-
tionen, Pflege und Aufbewahrung. Welche Formen und 
Funktionen gibt es? Was soll das heißen »bodysafe«? Wie 
geht Safer Sex mit Toys? Und warum ist Gleitgel so toll 
und wichtig? Was gibts da für Unterschiede? Ihr könnt in 
großer Runde oder im privaten Chat alle Fragen stellen, 
die euch interessieren.
Der Workshop richtet sich insbesondere an trans*, inter* 
und nicht-binäre Personen, gern könnt ihr auch eure Her-
zensmenschen mitbringen.

TRANS*LUST –  
QUEERE TOY NIGHT 
S E X T O Y - I N F O - A B E N D
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Veranstaltet von: KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit Mannheim und 
Fuck Yeah Sexshopkollektiv Hamburg

Ort: Online via Zoom (Link kommt nach Anmeldung kurz vor der Veranstaltung.)

Eintritt: Frei

�Anmeldung: Per E-Mail an info@kosima-mannheim.de 

Informationen zur Barrierefreiheit: Da es eine Zoom-Veranstaltung ist, wird 
ein entsprechendes Endgerät benötigt. Die Kamera muss nicht angeschaltet 
sein, wenn das nicht gewollt ist. Der Abend ist für Informationen gedacht, es wird 
keinen Kaufzwang geben. Die Veranstaltungssprache ist deutsch. Bei Fragen zu 
weiteren Barrieren wendet euch bitte an Paula Hille: info@kosima-mannheim.de 
oder +49 621 3393 9478. 

Weitere Informationen unter:  
www.kosima-mannheim.de  
Facebook: Kosi.ma  
Instagram: @kosimasexuellegesundheit  
https://fuckyeah.shop  
Facebook: Fuck Yeah Seshopkollektiv 
Instagram: @fuckyeah_sexshop

mailto:info@kosima-mannheim.de
mailto:info@kosima-mannheim.de
http://www.kosima-mannheim.de
https://fuckyeah.shop
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»AB HEUTE – Der lange Weg zum eigenen Namen« ist ein 
authentischer Einblick in das rechtliche Verfahren, wel-
ches trans* Personen heute noch durchlaufen müssen, 
um ihren richtigen Namen auf offiziellen Papieren tragen 
zu dürfen. Dazu sprechen erstmals 20 trans* Personen 
über die Entwicklung des sogenannten Transsexuellen-
gesetzes und ihre ganz persönlichen Erfahrungen. Eine 
der vorgestellten und interviewten Personen wird dabei 
sein und weitere persönliche Einblicke auch in die neuere 
geplante Gesetzgebung geben und für Fragen zur Ver-
fügung stehen. Die Veranstaltung ist für Menschen ab 60 
Jahren und findet im Rahmen des Bunten Oktobers in der 
Akademie für Ältere Heidelberg statt. Jedoch sind auch 
Menschen jüngeren Alters herzlich willkommen!

BUNTER OKTOBER  
IN DER AKADEMIE FÜR 
ÄLTERE HEIDELBERG:  
FILM »AB HEUTE«
F I L M V O R F Ü H R U N G  M I T  D I S K U S S I O N
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Ort: Akademie für Ältere Heidelberg, Bergheimer Straße 76, 69115 Heidelberg

Veranstaltet von: Akademie für Ältere Heidelberg

Eintritt: Frei	

Anmeldung: Mit Angabe der Kursnummer (2255) per E-Mail an  
kurse@akademie-fuer-aeltere.de oder per Telefon +49 6221 975 032.

Informationen zur Barrierefreiheit: Aufzug ist über den Hofeingang in der 
Bluntschlistraße zu erreichen. Bei Fragen steht Ihnen Fachbereichsleiter Nicolá 
Lutzmann unter lutzmann@akademie-fuer-aeltere.de oder telefonisch unter  
+49 6221 975 031 zur Verfügung.

Weitere Informationen unter:  
www.akademie-fuer-aeltere.de

mailto:kurse@akademie-fuer-aeltere.de
mailto:lutzmann@akademie-fuer-aeltere.de
http://www.akademie-fuer-aeltere.de


14

Der Vortrag untersucht kritisch, wie Staat, Gesellschaft 
und Sicherheitsapparat queere Leben und Körper kon-
trollieren, bestrafen und unterdrücken. Historischer Ein-
blick in die Erfahrungen unserer Vorfahren, sowie deren 
Kämpfe bis heute im deutschen Kontext werden präsen-
tiert. Was ist unsere, diese geteilte Geschichte – Was für 
Lehren können wir daraus ziehen? Ein Vortrag für die 
Befreiung von Systemen der Unterdrückung.

POLICING BODIES AND 
GENDER IN GERMANY
V O R T R A G
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Veranstaltet von: Migration Hub Heidelberg. Unterstützt durch die Stadt Heidel-
berg, Amt für Chancengleichheit und Mosaik Deutschland e. V. im Rahmen des 
Bundesprogramms »Demokratie leben!« des Bundesministeriums für Familien, 
Senioren, Frauen und Jugend.

Ort: Online via Zoom

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per E-Mail an heidelberg@migrationhub.network

Information zur Barrierefreiheit: Der Vortrag findet online statt. Eine tech-
nische simultane Übersetzung (in Textform, Untertitel) wird angeboten (engl.: 
technichal translation in text form into multiple languages). DGS wird angestrebt. 
Der Vortrag findet in schwerer deutscher Lautsprache statt. Eine Awarenessperson 
wird die Veranstaltung durchgehend begleiten. Diese ist für die Fürsorge der 
Teilnehmer*innen zuständig.

Weitere Informationen unter:  
www.migrationhub-heidelberg.org

mailto:heidelberg@migrationhub.network
http://www.migrationhub-heidelberg.org
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GEMEINSAM MUTIG SEIN. 
SICHERHEIT WIRD GELEBT 
UND NICHT GERUFEN.
H Y B R I D - W O R K S H O P  F Ü R  T R A N S * ,  I N T E R * 
U N D  N I C H T - B I N Ä R E  P E R S O N E N
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Ob auf der Straße, zu Hause, online oder beim CSD – 
trans* Menschen sind viel Gewalt ausgesetzt. Im Work-
shop schauen wir uns an, was wir als Gemeinschaften 
machen können, um sicher(er) zu sein. Wie wir unsere 
Sicherheit selbst in die Hand nehmen können. Starke 
und mutige Gemeinschaften sind eine gelebte Praxis. 
Lasst uns gemeinsam einen Blick auf Konzepte und Erfah-
rungsschätze werfen: Wie schaffen wir uns gemeinsam 
mehr Sicherheit?
Veranstaltet von: sT*ars, PLUS Rhein-Neckar e. V., Migration Hub Heidelberg 
und KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit Mannheim

Ort: Online und bei PLUS Rhein-Neckar e. V., Max-Joseph-Straße 1, 68167 
Mannheim, 4. OG

Eintritt: Frei

Anmeldung: Bei Em Brett von PLUS Rhein-Neckar e. V.  
(E-Mail em.brett@plus-rheinneckar.de oder Telefon +49 157 5849 0407)

Informationen zur Barrierefreiheit: Menschen ohne Vorwissen sind willkommen. 
Der Veranstaltungsort und ein WC sind rollstuhlgerecht. Es kann auch online teilge-
nommen werden. Referentin Ray verwendet nicht ausschließlich einfache, deutsche 
Lautsprache. Schwierige Begriffe werden so gut wie möglich erklärt. Technische 
simultane Übersetzung in mehrere Sprachen ist möglich, DGS-Übersetzung wird 
angestrebt. In der Mittagspause bieten wir ein kostenfreies veganes Mittagessen 
an.  Testet euch bitte davor auf COVID-19 und tragt eine FFP2-Maske, wenn es für 
euch möglich ist. Wir bieten kostenfreie Selbsttests auf COVID-19 und FFP2-Masken 
an und achten auf Abstand und regelmäßiges Lüften. Es wird mindestens eine 
Awarenessperson geben, die immer angesprochen werden kann. Bitte keine 
Schafwoll-Kleidung vor Ort tragen. Ansprechperson bei Fragen und Bedürfnissen: 
Em Brett (em.brett@plus-rheinneckar.de, +49 157 5849 0407). 

Weitere Informationen unter:  
www.plus-rheinneckar.de  
https://aurora.noblogs.org  
https://jugend.plus-mannheim.de/sTars  
www.kosima-mannheim.de 
www.migrationhub-heidelberg.org

mailto:em.brett@plus-rheinneckar.de
mailto:em.brett@plus-rheinneckar.de
http://www.plus-rheinneckar.de
https://aurora.noblogs.org
https://jugend.plus-mannheim.de/sTars
http://www.kosima-mannheim.de
http://www.migrationhub-heidelberg.org
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Ihr seid TIN* und habt Kleider, die ihr nicht mehr braucht 
und möchtet, dass jemand anderes sich über sie freuen 
kann? Ihr möchtet neue Styles ausprobieren, aber traut 
euch nicht in den Laden? Ihr habt Lust auf einen ent-
spannten Nachmittag mit coolen TIN* Menschen? Dann 
kommt zur TIN* Kleidertausch Party! Bringt mit, was ihr 
nicht braucht und kommt mit großen Taschen für eure 
neue Beute. Wir freuen uns auf euch!

TIN* KLEIDERTAUSCH  
PARTY
K L E I D E R T A U S C H  F Ü R  T I N *  P E R S O N E N
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Veranstaltet von: Queerfeministisches Kollektiv Heidelberg

Ort: CoWomen, Emil-Maier-Straße 18, 69115 Heidelberg

Eintritt: Frei

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Veranstaltungsort ist nicht barrierefrei. 
Ansprechperson/E-Mail für Fragen: queerfeministisches.kollektiv.hd@gmail.com. 

Weitere Informationen unter: 
Facebook: Queerfeministisches Kollektiv Heidelberg 
Instagram: @queerfemkollektivhd

mailto:queerfeministisches.kollektiv.hd@gmail.com
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Um euch für Aktionen, Demos sowie den Alltag mit 
trans*thematischen Motiven auszustatten, veranstalten 
wir eine Siebdruckaktion! Hier wollen wir diverse Texti-
lien mit thematisch passenden Sprüchen und Motiven 
bedrucken. Kommt gerne vorbei, bringt eure T-Shirts 
und Beutel und macht mit! Für Schablonen, Farbe und 
eine kleine Menge an Jutebeuteln ist gesorgt, bringt 
aber lieber eure eigenen Textilien mit, da wir nicht so 
viele Beutel haben.

SIEBDRUCK
W O R K S H O P
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Veranstaltet von: Queerreferat der VS Uni Heidelberg

Ort: StuRa Büro, Albert-Ueberle-Straße 3–5 in Heidelberg

Eintritt: Frei

Informationen zur Barrierefreiheit: Das Gebäude ist leider nicht frei von 
physikalischen Barrieren. 

Weitere Informationen unter:  
www.stura.uni-heidelberg.de/vs-strukturen/referate/queerreferat/  
Instagram: @queerhd

http://www.stura.uni-heidelberg.de/vs-strukturen/referate/queerreferat/
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Veranstaltet von: KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit Mannheim

Ort: KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit Mannheim, Max-Joseph-Straße 
1, 68167 Mannheim, 4. Obergeschoss

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per Anruf zu den Telefonzeiten dienstags und mittwochs, 
15:00 – 18:00 Uhr, oder donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr, unter  
Telefon +49 621 3393 9478

Informationen zur Barrierefreiheit: Die Räume sind per Treppenhaus oder per 
Aufzug stufenlos zugänglich. Eine barrierearme Toilette ist vorhanden.  
Die Beratung und Testung findet in deutscher oder englischer Lautsprache statt. 
Übersetzungen in andere Sprachen können bei frühzeitiger Anmeldung organi-
siert werden. Ansprechperson: Em Brett (E-Mail em.brett@kosima-mannheim.de, 
Telefon +49 621 3393 9478).

Weitere Informationen unter:  
www.kosima-mannheim.de  
Facebook: Kosi.ma  
Instagram: @kosimasexuellegesundheit 

CHECKPOINTANGEBOT 
FÜR TRANS*, INTER* UND 
NICHT-BINÄRE MENSCHEN 
H I V -  /  S T I - T E S T A B E N D
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Beim Checkpoint werden alle Menschen vertraulich zu 
HIV und anderen sexuell übertragbaren Infektionen be-
raten und getestet. Im November ist das Angebot für 
trans*, inter* und nicht-binäre Menschen kostenfrei.

mailto:em.brett@kosima-mannheim.de
http://www.kosima-mannheim.de
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In Hearty trägt Emma Frankland Flügel aus Messern, 
schießt Feuerbälle in die Luft, nimmt die derzeitige Me-
dien-Faszination für trans Leben in Angriff und hinterfragt 
die kontroverse HRT-Bio-Technologie.
In Teilen als Antwort auf ihre Erfahrungen mit trans Men-
schen in Brasilien, Sulawesi und auf Turtle Island handelt 
Hearty davon, wie wir auf die Herausforderungen der 
modernen Trans-Existenz vorbereitet sind, während wir 
unseren Vorfahren lauschen und den Weg für die be-
reiten, die nach uns kommen.

HEARTY
T H E A T E R P E R F O R M A N C E
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Veranstaltet von: Theaterhaus G7

Ort: Theaterhaus G7, G7 4b, 68159 Mannheim

Eintritt: Solidarisches Preissystem: 5 € | 10 € | 15 € | 25 €

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Zugang ist ebenerdig, eine barriere-
freie Toilette ist vorhanden. Bei Fragen wenden Sie sich an Philipp Bode unter 
pbode@theaterhausg7.de, Telefon +49 621 154 973

Weitere Informationen unter:  
https://theaterhausg7.de/produktionen/hearty/ 
https://www.emmafrankland.co.uk/work/performance-hearty 
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Crossdressing bezeichnet das Tragen von Kleidung, die 
nicht der (vermeintlichen) Geschlechterrolle einer Person 
entspricht. Der Begriff entstand in den 1970er Jahren 
als Abgrenzung von Transvestismus als Ausdrucksform. 
Einen Höhepunkt erlebte das Crossdressing aber bereits 
vor 100 Jahren im »Weimarer Kino«. Dr. Regina Heilmann, 
Leiterin des Stadtmuseums LU, führt mit Filmbeispielen 
in das ästhetisch-schillernde Thema ein, das aktuell in 
Gender-Debatten wieder kontrovers diskutiert wird.

CROSSDRESSING:  
EIN POSITIVER AKT  
SICHTBARER 
SELBSTBESTIMMUNG – 
ODER DOCH NUR EINE 
SPIELART PATRIARCHALER 
DISKRIMINIERUNG VON 
GESCHLECHTSIDENTITÄT? 
V O R T R A G  M I T  F I L M A U S S C H N I T T E N
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Veranstaltet von: vhs Ludwigshafen in Kooperation mit dem Stadtmuseum 
Ludwigshafen

Ort: Volkshochschule Ludwigshafen, Bürgerhof, 67059 Ludwigshafen

Eintritt: 5,00 €, in Kombi mit Party danach: 10,00 €, Abendkasse

Anmeldung: Erwünscht unter Telefon +49 621 504 2238 oder 
+49 621 504 2631, Email: info@vhs-lu.de oder online über auf www.vhs-lu.de 
über Link: Anmeldung Vortrag Crossdressing111123

Informationen zur Barrierefreiheit: Aufzug und Toilette ohne Barriere vor-
handen. Ansprechpartnerin Petra Paula Marquardt, Telefon +49 621 504 2631, 
Email: petra-paula.marquardt@ludwigshafen.de

Weitere Informationen unter: 
www.vhs-lu.de

mailto:petra-paula.marquardt@ludwigshafen.de
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Es heißt wieder TANZEN!!! TANZEN!!! TANZEN!!! Das 
D‘Jane Kollektiv Luzie und Dago heizen euch ein mit 
timeless queer-beats - dieses Mal gewürzt mit Electro-
Swing-Einlagen als Hommage an die 1920er Jahre. Ge-
laden sind Lesben, FLINTA‘s and friends, gerne im 20er 
Jahre Outfit, gerne crossdressed oder casual, wie immer.

PAISLEY-PARTY, LESBIANS, 
FLINTAS AND FRIENDS 
L E S B E N  U N D  F L I N T A  P A R T Y
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Veranstaltet von: vhs Ludwigshafen in Kooperation mit Paisley-Party

Ort: Volkshochschule Ludwigshafen, Bürgerhof, 67059 Ludwigshafen

Eintritt: 8,00 €, in Kombi mit Vortrag vorab: 10,00 €

Anmeldung: nicht erforderlich aber möglich unter Telefon +49 621 504 2238 
oder +49 621 504 2631 , Email: info@vhs-lu.de oder online über auf  
www.vhs-lu.de über Link: Anmeldung Paisley_Party

Informationen zur Barrierefreiheit: Aufzug und Toilette ohne Barriere vor-
handen. Ansprechpartnerin Petra Paula Marquardt, Telefon +49 621 504 2631, 
Email: petra-paula.marquardt@ludwigshafen.de

Weitere Informationen unter: 
www.vhs-lu.de
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Krise folgt auf Krise und viele Menschen struggeln, sind 
vereinzelt und finden kaum Hilfe. Insbesondere für mehr-
fach-marginalisierte Menschen ist es schwierig, Zugang 
zu Unterstützung zu finden und die Fürsorge zu bekom-
men, die sie brauchen. Was brauchen wir, wo finden 
wir Ressourcen und was hält uns davon ab Hilfe anzu-
nehmen? In unserem zweitägigen Workshop schauen 
wir uns an, wie selbstorganisierte Support-Netzwerke 
aussehen können.

SUPPORT UND CARE  
NETZWERKE MIT XINAN
2 - T Ä G I G E R  W O R K S H O P  F Ü R  M E H R F A C H -
M A R G I N A L I S I E R T E  M E N S C H E N
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Veranstaltet von: Migration Hub Heidelberg. Unterstützt durch die Stadt 
Heidelberg, Amt für Chancengleichheit und Mosaik Deutschland e. V. im Rahmen 
des Bundesprogramms »Demokratie leben!« des Bundesministeriums für 
Familien, Senioren, Frauen und Jugend.

Ort: Online via Zoom

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per E-Mail an heidelberg@migrationhub.network

Max. 10 Personen. Die Teilnahme nur zum zweiten Workshop-Tag ist nicht 
möglich.

Information zur Barrierefreiheit: Der Workshop findet online statt. Eine tech-
nische simultane Übersetzung (in Textform, Untertitel) wird angeboten (engl.: 
technichal translation in text form into multiple languages). Es wird mehrere 
Pausen geben. Eine Awarenessperson wird die Veranstaltung durchgehend be-
gleiten. Diese Person ist für die Fürsorge der Teilnehmer*innen zuständig.

Weitere Informationen unter:  
www.migrationhub-heidelberg.org 

mailto:heidelberg@migrationhub.network
http://www.migrationhub-heidelberg.org
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Bei diesem besonderen Kleidertausch in Kooperation 
zwischen dem forum und dem gut so. könnt Ihr Eure 
alten Lieblingsteile tauschen sowie neue finden! Egal, 
in welcher Abteilung die Kleidung einst im Laden ver-
kauft wurde und wer sie vorher getragen hat, hier findet 
sie zu Euch und Eurem eigenen Look. Also lasst uns die 
Abteilungen auflösen, verschieben, umbenennen und 
statt sogenannter »Herren- oder Damenkleidung« »Ich-
Kleidung« tauschen. Denn die ist gut so.

KLEIDERTAUSCHPARTY 
FÜR JUNGE QUEERS
K L E I D E R T A U S C H  F Ü R  J U N G E  L S B T I A Q +
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Veranstaltet von: Queerer Jugendtreff gut so. und Jugendkulturzentrum forum

Ort: Jugendkulturzentrum forum, Neckarpromenade 46, 68167 Mannheim 

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per E-Mail bis zum 08.11.2023 an gutso@plus-rheinneckar.de

Informationen zur Barrierefreiheit: Das forum ist für mobilitätseinge-
schränkte Personen über Rampen erreichbar und es gibt behindertengerechte 
WCs. Das untere Geschoss, in dem die Veranstaltung stattfinden wird, lässt 
sich über eine Rampe neben der Justus-von-Liebig-Schule erreichen. Bei 
Nachfragen zu diesen und anderen Barrieren wendet Euch bitte per E-Mail an: 
leitung@forum-mannheim.de. 

Weitere Informationen unter: 
https://jugend.plus-mannheim.de/gut-so  
Instagram: @gutso.mannheim 
www.forum-mannheim.de 
Instagram: @forum_mannheim

mailto:gutso@plus-rheinneckar.de
mailto:leitung@forum-mannheim.de
https://jugend.plus-mannheim.de/gut-so
http://www.forum-mannheim.de
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Paul Ninus Naujoks liest an diesem Abend aus seinem 
Buch »Männer & Zerbrechlichkeiten« und nimmt euch 
dabei mit auf seinem eigenen Weg als trans Mann. Da-
bei gibt er euch Einblicke in die Hürden, Unsicherheiten 
und Überforderungen, die er erlebt hat und geht zu-
dem darauf ein wie auch die Gesellschaft selbst offener 
werden kann. 

MÄNNER & ZERBRECH-
LICHKEITEN – LESUNG MIT 
PAUL NINUS NAUJOKS
L E S U N G

M
I,

 1
5

. 
N

O
V

E
M

B
E

R
 2

0
2

3
, 

E
IN

L
A

S
S

 1
9

:3
0

 U
H

R
, 

B
E

G
IN

N
 2

0
:0

0
 U

H
R

Veranstaltet von: Aidshilfe Heidelberg e. V. Unterstützt durch die Stadt 
Heidelberg, Amt für Chancengleichheit und Mosaik Deutschland e. V. im Rahmen 
des Bundesprogramms »Demokratie leben!« des Bundesministeriums für 
Familien, Senioren, Frauen und Jugend. 

Ort: Café Leitstelle, Emil-Maier-Straße 16, 68115 Heidelberg

Eintritt: Frei

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Veranstaltungsort ist stufenlos erreich-
bar und verfügt über eine barrierearme Toilette. Ansprechperson bei Fragen zur 
Barrierefreiheit: noah.duerr@aidshilfe-heidelberg.de.

Weitere Informationen unter: 
www.aidshilfe-heidelberg.de 
Instagram: @aidshilfe_hd @paulninusnaujoks @MosaikDeutschland

mailto:noah.duerr@aidshilfe-heidelberg.de
http://www.aidshilfe-heidelberg.de
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TRANS*SEXUALITÄT –  
DIE (DE-)KONSTRUKTION 
DER SEXUALITÄT VON 
TRANS* MENSCHEN AUS 
EINER TRANS*SEXUELLEN 
PERSPEKTIVE
V O R T R A G

Wie verhält sich Sex zu Sex und Sex zu Gender? Und 
was ist eigentlich hetero? Im Vortrag soll es um die (De-)
Konstruktion der Sexualität von trans* Menschen aus 
einer trans*sexuellen Perspektive gehen und eine Brücke 
zwischen den Transgender und den Sexuality Studies 
schlagen. Warnung: Kann Spuren von seltsamen Theo-
rien von mittelalten weißen Heten beinhalten.
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Veranstaltet von: Queerreferat der VS Uni Heidelberg

Ort: Wird vom Queerreferat noch bekannt gegeben.

Eintritt: Frei

Weitere Informationen unter:  
www.stura.uni-heidelberg.de/vs-strukturen/referate/queerreferat/  
Instagram: @queerhd

https://www.stura.uni-heidelberg.de/vs-strukturen/referate/queerreferat/
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New Film Experience: Das IFFMH lädt sein Publikum auch 
in diesem Jahr wieder dazu ein, bisher ungesehene und 
queere Perspektiven zu entdecken.
U. a. im Programm der 72. Ausgabe:

•	 �Solo  
(Kanada, 2023, Regie: Sophie Dupuis)

•	 �Housekeeping for Beginners  
(Nord Mazedonien, 2023, Regie: Goran Stolevski)  

•	 �Of An Age  
(Australien, 2022, Regie: Goran Stolevski)

72. INTERNATIONALES 
FILMFESTIVAL MANNHEIM-
HEIDELBERG (IFFMH) 
F I L M F E S T I V A L
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Veranstaltet von: Internationales Filmfestival Mannheim-Heidelberg

Ort: Kinos in Mannheim und Heidelberg

Eintritt: 12 € regulär, 10 € ermäßigt, 8 € für Studierende

Informationen zur Barrierefreiheit: Die einzelnen Spielstätten verfügen  
über eine unterschiedliche Barrierefreiheit. Ansprechpersonen bei Fragen zur 
Barrierefreiheit: Amelie Opitz (amelie.opitz@iffmh.de) und Julia Fischer  
(julia.fischer@iffmh.de). 

Anmerkung: Das Programm mit allen Spielstätten und Uhrzeiten des 72. IFFMH 
wird am 27. Oktober 2023 veröffentlicht. Der VVK startet am 6. November 2023.

Weitere Informationen unter: 
www.iffmh.de/ 
Instagram: @iffmh

mailto:amelie.opitz@iffmh.de
mailto:julia.fischer@iffmh.de
http://www.iffmh.de/
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Queere Menschen gestalten und prägen die Stadt und 
sind heute ein selbstverständlicher Teil von Mannheim. 
Dennoch erleben insbesondere Menschen vielfältiger 
geschlechtlicher Identitäten weiterhin Ausgrenzungen, 
Diskriminierungen und Gewalt in ihrem Alltag. An vielen 
Orten dieser Welt ist es bis heute für sie unmöglich offen 
zu leben. Im Rahmen des Erzählcafés berichten trans* 
Menschen über ihr Leben, ihre Erfahrungen und die 
Herausforderungen, mit denen sie konfrontiert sind. Es 
soll sichtbar gemacht werden, wie Menschen ihre gesell-
schaftliche Lebensrealität mutig gestalten. Moderation: 
Angelika Staudt

ERZÄHLCAFÉ »TRANS*«
E R Z Ä H L C A F É 
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Veranstaltet von: COMMUNITYartCENTER in Kooperation mit der LSBTI-
Beauftragung der Stadt Mannheim

Ort: COMMUNITYartCENTER, Mittelstraße 17, 68167 Mannheim

Eintritt: Frei

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Veranstaltungsort ist nicht stufenlos 
zugänglich und es gibt keine barrierearme Toilette. Ansprechperson bei Fragen 
zur Barrierefreiheit: Jessica Uhrig, uhrig@communityartcenter-mannheim.de. 

Weitere Informationen unter: 
www.communityartcenter-mannheim.de  
Facebook: COMMUNITY art CENTER mannheim

mailto:uhrig@communityartcenter-mannheim.de
http://www.communityartcenter-mannheim.de
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Wie offen ist die Petplay-Community für trans* Perso-
nen? Und wie willkommen sind Pup- und Petplayer in der 
Trans*-Community? Diese und weitere Fragen diskutiert 
Velox, der amtierende Puppy Germany 2023, mit trans* 
Frauen und trans* Männern der Petplay-Communities, 
u. a. aus Berlin und Baden-Württemberg sowie einer Ver-
tretung eines bundesweiten Trans*-Verbandes. Im Laufe 
der Veranstaltung besteht für die Gäst*innen die Mög-
lichkeit Fragen zu stellen und von eigenen Erfahrungen 
zu berichten.

PUPPY & TRANS* –  
EINE EHRLICHE  
DISKUSSION
P O D I U M S D I S K U S S I O N  M I T  D E R  M Ö G L I C H K E I T 
D E R  B E T E I L I G U N G  D U R C H  D I E  G Ä S T * I N N E N
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Veranstaltet von: Puppy Germany, Pupplay Germany e. V., Queeres Zentrum 
Mannheim e. V., Puppy-Stammtisch Mannheim und der LSBTI-Beauftragung der 
Stadt Mannheim

Ort: Virtuelle Veranstaltung via Zoom und YouTube mit Live-Stream im QZM (G7 
14, 68159 Mannheim)

Eintritt: Frei

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Veranstaltungsort QZM ist  
stufenlos zugänglich und es gibt eine barrierearme Toilette. Ansprechperson  
bei Fragen ist Katrin Hofner (E-Mail katrin.hofner@qzm-rn.de oder  
Telefon +49 621 1567 7628).

Weitere Informationen unter: 
www.qzm-rn.de/veranstaltungen  
Instagram: @puppygermany @pupplayergermany.de @qzm_mannheim

mailto:katrin.hofner@qzm-rn.de
http://www.qzm-rn.de/veranstaltungen
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Du wolltest dich schon immer auf HIV und andere STI 
testen lassen? Oder du kommst sowieso regelmäßig zum 
Testen, aber es wäre jetzt mal wieder Zeit? Du wünschst 
dir von einer anderen trans* Person beraten zu werden? 
An diesem Samstag ist unser Checkpoint ausschließlich 
für TIN* Personen geöffnet. Kommt vorbei, stellt eure 
Fragen und lasst euch testen! Unser Berater Noah wartet 
mit ein paar Getränken und Snacks auf euch. Es ist keine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Bringt bitte Zeit mit, 
da es zu Wartezeiten kommen kann.

CHECKPOINT FÜR TIN* 
PERSONEN 
T E S T A N G E B O T  /  C H E C K P O I N T
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Veranstaltet von: Aidshilfe Heidelberg e. V.

Ort: Aidshilfe Heidelberg, Rohrbacher Straße 22, 69115 Heidelberg

Eintritt: Frei und anonym

Informationen zur Barrierefreiheit: Es müssen zwei Stufen überwunden wer-
den, um die Räumlichkeiten zu betreten. Eine Toilette ist etwas breiter, verfügt 
jedoch nicht über weitere Ausstattungsmerkmale. Die Beratung findet in Deutsch 
oder Englisch statt. Die Abstrichtests müssen selbst vorgenommen werden 
können (nach Anleitung).

Ansprechperson bei weiteren Fragen ist Noah Dürr  
(E-Mail noah.duerr@aidshilfe-heidelberg.de).

Weitere Informationen unter: 
www.aidshilfe-heidelberg.de 
Instagram: @aidshilfe_hd 

mailto:noah.duerr@aidshilfe-heidelberg.de
http://www.aidshilfe-heidelberg.de
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Als nicht weiße queere Personen sind wir ständig mit 
der Frage beschäftigt, wie wir uns gegen Gewalt wehren 
können. Zwei Tage lang kommen wir zusammen und 
sprechen über Selbstverteidigung. Wir tauschen uns 
über Strategien gegen patriarchale, queerfeindliche und 
rassistische Gewalt aus. Wir sprechen darüber, wie wir 
uns gegen Belästigung auf der Straße und bei der Arbeit 
wehren können. Wie wir gefährliche Situationen früh er-
kennen und im Voraus stoppen können. Du brauchst 
keine Vorkenntnisse.

SELBSTVERTEIDIGUNG  
MIT SHIVĀ
W O R K S H O P  /  S E L B S T V E R T E I D I G U N G S K U R S 
F Ü R  Q T * I  B I _ P O C
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Veranstaltet von: Migration Hub Heidelberg, PLUS e. V. und sT*ars. Unterstützt 
durch die Stadt Heidelberg, Amt für Chancengleichheit und Mosaik Deutschland 
e. V. im Rahmen des Bundesprogramms »Demokratie leben!« des Bundesminis-
teriums für Familien, Senioren, Frauen und Jugend.

Ort: Heidelberg (Standort nach Anmeldung)

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per E-Mail an heidelberg@migrationhub.network

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Workshop findet in Präsenz statt. Die 
Räumlichkeiten sind nur über Treppenstufen zu erreichen. Anpassungen an 
jeweilige Körper ist möglich. Diese und andere Zugangsbedürfnisse können im 
Anmeldeformular mitgeteilt werden. Workshop in einfacher deutscher Sprache. 
Vor Ort werden kostenfreie COVID-19 Schnelltests bereitgestellt. Getränke und 
vegane Snacks werden angeboten. Eine Awarenessperson wird die Veranstaltung 
durchgehend begleiten. Diese Person ist für die Fürsorge der Teilnehmer*innen 
zuständig. Wir bitten alle Teilnehmer*innen parfümfrei zu kommen.

Weitere Informationen unter:  
www.migrationhub-heidelberg.org 
www.plus-rheinneckar.de 
https://jugend.plus-mannheim.de/sTars 

mailto:heidelberg@migrationhub.network
http://www.migrationhub-heidelberg.org
http://www.plus-rheinneckar.de
https://jugend.plus-mannheim.de/sTars
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Spanking oder das konsensuelle Schlagen und Geschla-
gen werden im lustvollen Rahmen ist ein wunderbarer 
direkter Kontakt und Austausch, nicht nur auf der phy-
sischen Ebene. In diesem Workshop wird es handfest: 
Nach einer Einführung in Techniken und körperliche 
Sicherheit, Konsens- und Aftercareverhandlungen ge-
hen wir in die Praxis mit einem Gegenüber. Besonders 
im BDSM Bereich sind persönliche Grenzen und Acht-
samkeit im Umgang damit grundlegend. In diesem 
Workshop darf es Nacktheit geben, jedoch keine ex-
plizit sexuellen Handlungen. Der Workshop richtet sich 
ausschließlich an TIN* Personen.

SPANKING –  
PRAKTISCHE EINWEISUNG 
MIT FINGERSPITZENGEFÜHL 
W O R K S H O P
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Veranstaltet von: Aidshilfe Heidelberg e. V., Referent*in: Kuem Song

Ort: Aidshilfe Heidelberg, Rohrbacher Straße 22, 69115 Heidelberg

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per E-Mail an noah.duerr@aidshilfe-heidelberg.de 

Informationen zur Barrierefreiheit: Es müssen zwei Stufen überwunden wer-
den, um die Räumlichkeiten zu betreten. Eine Toilette ist etwas breiter, verfügt 
jedoch nicht über weitere Ausstattungsmerkmale. Ansprechperson ist Noah Dürr 
(E-Mail noah.duerr@aidshilfe-heidelberg.de). 

Weitere Informationen unter:  
www.aidshilfe-heidelberg.de 
Instagram: @aidshilfe_hd @kuemsong

mailto:noah.duerr@aidshilfe-heidelberg.de
mailto:noah.duerr@aidshilfe-heidelberg.de
http://www.aidshilfe-heidelberg.de
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Ein breites Bündnis der trans*, inter*, nicht-binären 
Gruppen, Vereine und Organisationen aus Mannheim, 
Heidelberg und Ludwigshafen ruft zur Teilnahme an 
Demo und Kundgebung anlässlich des Trans Day of Re-
membrance (TDoR) 2023 auf. Der TDoR wird weltweit 
alljährlich am 20. November begangen. Gemeinsam wer-
den wir deshalb am 19. November gegen Trans*feind-
lichkeit, für Selbstbestimmung und Gleichberechtigung 
demonstrieren. Auf der Abschlusskundgebung ab 
18:00 Uhr auf dem Marktplatz werden wir der weltweiten 
Opfer trans*feindlicher Gewalt gedenken und mit zahl-
reichen Redebeiträgen, Spoken Word Performances, u. a. 
ein deutliches Zeichen für Gleichberechtigung setzen. 
(Trans*)Pride-Flaggen, Schilder, Transparente sind ex-
plizit erwünscht; von Parteiflaggen bitten wir abzusehen. 
Dress-Code: Warme Kleidung.

Alle sind eingeladen bereits am Samstag, 18. Novem-
ber 2023 ab 18:00 Uhr im QZM gemeinsam Plakate zu 
basteln.

TRANS DAY OF  
REMEMBRANCE –  
TAG DES GEDENKENS  
AN DIE OPFER VON 
TRANS*FEINDLICHKEIT: 
DEMO UND KUNDGEBUNG – 
GEDENKEN UND  
PROTESTIEREN!
D E M O  U N D  K U N D G E B U N G
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Veranstaltet von: Queeres Zentrum Mannheim (QZM), dgti Mannheim,  
PLUS Rhein-Neckar e. V., sT*ars, sT*ernchen, TIN-Stammtisch Heidelberg,  
TransMann e. V. RG Heidelberg, Transmänner Rhein-Neckar, Transtreff Mannheim, 
LSBTI-Beauftragung der Stadt Mannheim

Ort: Marktplatz Mannheim

Eintritt: Die Teilnahme ist natürlich kostenfrei.

Informationen zum Ablauf und zur Barrierefreiheit: 

16:00 Uhr: Sammelpunkt: Marktplatz Mannheim barrierefrei zugänglich / berollbar

16:30 Uhr bis 18:00 Uhr: Demonstrationszug durch die Innenstadt Mannheim

18:00 Uhr bis 20:00 Uhr: Kundgebung, Marktplatz Mannheim

Ab 20:00 Uhr: Einladung zur Gedenkfeier in der Konkordienkirche (R 2, 1, 
Mannheim, barrierefrei zugänglich, barrierefreie Toilette) und zum Ausklang im 
QZM (G7, 14, Mannheim, stufenlos zugänglich, barrierearme Toilette).

Die Beiträge werden in mehrere Sprachen übersetzt, auch in Leichte Sprache, 
und werden online und in gedruckter Form verfügbar sein. Es werden während 
der gesamten Demo und Kundgebung Ordner*innen und Awarenesspersonen 
zur Verfügung stehen. Testet euch bitte davor auf COVID-19 und tragt eine 
FFP2-Maske, wenn es für euch möglich ist. Wir bieten kostenfreie Selbsttests 
und FFP2-Masken an und achten auf Abstand. Es wird einen Maskenblock im 
Demozug geben. Weitere Informationen zur Barrierefreiheit werden auf unseren 
Websites und in den unten aufgeführten sozialen Medien veröffentlicht, sobald 
die Veranstaltung näher rückt.

Weitere Informationen unter: 
https://qzm-rn.de 
www.mannheim.de/lsbti 
Instagram: @qzm_mannheim @plus_rhein_neckar

https://qzm-rn.de
http://www.mannheim.de/lsbti
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Schöpfung ist Vielfalt. Und unsere Vielfalt feiern wir ge-
meinsam in der Kirche, mit einer Andacht. Denn: Unser 
Gott* diskriminiert nicht! Bitten, Beten, Danken, Segen 
erfahren – dafür gibt es diese Zeit und diesen Ort. Alle 
sind herzlich eingeladen.

GOTTES*NÄHE
A N D A C H T  Z U M  T R A N S  D A Y  O F  R E M E M B R A N C E   – 
T A G  D E S  G E D E N K E N S  A N  D I E  O P F E R  V O N 
T R A N S * F E I N D L I C H K E I T
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Veranstaltet von: Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, Citykirche Konkor-
dien, Mannheim, Transtreff Mannheim, LSBTI-Beauftragung der Stadt Mannheim

Ort: Konkordienkirche, R2, 68161 Mannheim

Eintritt: Frei

Informationen zur Barrierefreiheit:  
Die Konkordienkirche ist barrierefrei zugänglich und es ist eine barrierefreie 
Toilette vorhanden.

Weitere Informationen unter: 
www.mannheim.de/lsbti

http://www.mannheim.de/lsbti
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Viele queere Menschen auf der ganzen Welt sind in-
haftiert. Vor allem trans* Personen erleben viel Gewalt 
und werden oft in den nach dem falschen Geschlecht 
getrennten Gefängnissen inhaftiert. Wir wollen durch 
Briefe unsere Solidarität und Verbundenheit mit ihnen 
zeigen. Offen für alle. 

BRIEFAKTION:  
SOLIDARITÄT MIT  
INHAFTIERTEN QUEERS! 
S C H R E I B T R E F F  /  L E T T E R  W R I T I N G
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Veranstaltet von: sT*ars, PLUS Rhein-Neckar e. V. und Migration Hub Heidelberg

Ort: B_Fabrik, Bergheimer Straße 104, 69115 Heidelberg 

Eintritt: Frei

Anmeldung: Über se mccarty von Migration Hub Heidelberg und sT*ars  
(se@migrationhub-heidelberg.org)

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Veranstaltungsort und ein WC sind 
rollstuhlgerecht. WCs sind geschlechtsneutral. Schreibkenntnisse auf Englisch 
erwünscht, aber nicht erforderlich. Es ist möglich, Karten zu basteln oder Briefe 
zu schreiben, in einer Gruppe an einem Tisch oder allein an einem ruhigen 
Schreibtisch.  
Testet euch bitte davor auf COVID-19 und tragt eine FFP2-Maske, wenn es für 
euch möglich ist. Wir bieten kostenfreie Selbsttests und FFP2-Masken an und 
achten auf Abstand und regelmäßiges Lüften. Getränke und vegane Snacks 
werden angeboten.  
Dieser Ort ist zwar nicht geruchsfrei, aber wir bitten euch, auf parfümierte 
Produkte zu verzichten. Ansprechperson bei Fragen und Bedürfnissen: se mccarty 
(E-Mail se@migrationhub-heidelberg.org). 

Weitere Informationen unter:  
www.plus-rheinneckar.de/taw2023  
https://jugend.plus-mannheim.de/sTars  
www.plus-rheinneckar.de  
www.migrationhub-heidelberg.org 

mailto:se@migrationhub-heidelberg.org
mailto:se@migrationhub-heidelberg.org
http://www.plus-rheinneckar.de/taw2023
https://jugend.plus-mannheim.de/sTars
http://www.plus-rheinneckar.de
http://www.migrationhub-heidelberg.org
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Beim Checkpoint werden alle Menschen vertraulich zu 
HIV und anderen sexuell übertragbaren Infektionen be-
raten und getestet. Im November ist das Angebot für 
trans*, inter* und nicht-binäre Menschen kostenfrei.

CHECKPOINTANGEBOT 
FÜR TRANS*, INTER* UND 
NICHT-BINÄRE MENSCHEN
H I V -  /  S T I - T E S T A B E N D
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Veranstaltet von: KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit Mannheim

Ort: KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit Mannheim,  
Max-Joseph-Straße 1, 68167 Mannheim, 4. Obergeschoss

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per Anruf zu den Telefonzeiten dienstags und mittwochs, 
15:00 – 18:00 Uhr, oder donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr, unter Telefon 
+49 621 3393 9478

Informationen zur Barrierefreiheit: Die Räume sind per Treppenhaus oder per 
Aufzug stufenlos zugänglich. Eine barrierearme Toilette ist vorhanden.  
Die Beratung und Testung findet in deutscher oder englischer Lautsprache statt. 
Übersetzungen in andere Sprachen können bei frühzeitiger Anmeldung organi-
siert werden. Ansprechperson: Em Brett (E-Mail em.brett@kosima-mannheim.de, 
Telefon +49 621 3393 9478). 

Weitere Informationen unter:  
www.kosima-mannheim.de  
Facebook: Kosi.ma 
Instagram: @kosimasexuellegesundheit

mailto:em.brett@kosima-mannheim.de
http://www.kosima-mannheim.de
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Immer wieder begegnet uns im Alltag Trans*feindlich-
keit – und als wäre das nicht ätzend genug, kommt dann 
oft die Unsicherheit, wie wir »richtig« reagieren sollen. 
In diesem Training wollen wir damit einen Umgang fin-
den und einen Raum zum Ausprobieren schaffen. Alle, 
die Trans*feindlichkeit etwas entgegensetzen wollen, 
sind herzlich eingeladen, sich in diesem Workshop mit 
ihren Erfahrungen einzubringen, sowie Strategien und 
Techniken zum Umgang kennenzulernen und direkt aus-
zuprobieren. 

ARGUMENTATIONS- UND 
HANDLUNGSTRAINING 
GEGEN TRANS*FEIND
LICHKEIT 
W O R K S H O P
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Veranstaltet von: PLUS Rhein-Neckar e. V. 

Ort: Forum am Park, Poststraße 11, 69115 Heidelberg 

Eintritt: Frei

Anmeldung: Per E-Mail an team@plus-rheinneckar.de 

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Veranstaltungsort ist stufenlos zugäng-
lich und es gibt eine barrierearme Toilette. Die Veranstaltung findet in Deutscher 
Lautsprache statt. Es ist möglich, sich vor der Veranstaltung kostenfrei auf 
COVID-19 zu testen. Wir achten auf Abstand und regelmäßiges Lüften.  
Ansprechperson bei Fragen zur Barrierearmut ist Christina Herrmann  
(E-Mail christina.herrmann@plus-rheinneckar.de). 

Weitere Informationen unter: 
www.plus-rheinneckar.de 
Facebook: PLUS Rhein-Neckar e. V. 
Instagram: @plus_rhein_neckar

mailto:team@plus-rheinneckar.de
mailto:christina.herrmann@plus-rheinneckar.de
http://www.plus-rheinneckar.de
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Für die Trans*Aktionswochen bietet das City-Bad im 
Darmstädter Hof Centrum in Heidelberg eine exklusive 
Schwimmstunde für trans*, inter* und nichtbinäre (TIN*) 
Menschen an. Das Angebot will TIN* Personen gezielt 
einen Schutzraum zum Schwimmen bieten und damit 
Ausschlussmechanismen im Alltag entgegenwirken. In 
der Halle gibt es ein großes Schwimmer*innenbecken 
und ein kleineres Nichtschwimmer*innenbecken. Du soll-
test dich selbstständig über Wasser halten können. Der 
TIN-Stammtisch Heidelberg ist mit Awareness-Person vor 
Ort und freut sich über neue Kontakte. Wer sich unsicher 
ist alleine zu kommen, kann sich mit dem TIN-Stammtisch 
verabreden. Einlass und Umziehzeit vor Badebeginn sind 
ab 14:30 Uhr. Die Umziehzeit nach der Schwimmstunde 
ist 16:00 Uhr bis 16:30 Uhr.

Bitte mitbringen:
•	Badebekleidung (Schwimmbadkonformes Material, 

bspw. Badeanzug, Bikini, Badehose, spezielles 
Schwimmshirt. Das Tragen von normalen T-Shirts  
im Wasser ist grundsätzlich nicht erlaubt.)

•	Handtuch
•	Duschgel/Seife
•	ggf. Badelatschen
•	ggf. Schwimmbrille

SCHWIMMSTUNDE FÜR 
TRANS*, INTER* UND 
NICHTBINÄRE MENSCHEN
S P O R T V E R A N S T A L T U N G
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Veranstaltet von: Stadtwerke Heidelberg Bäder GmbH in Kooperation mit dem 
TIN-Stammtisch Heidelberg und der Koordinationsstelle LSBTIQ+ der Stadt 
Heidelberg

Ort: City-Bad im Darmstädter Hof Centrum, Fahrtgasse 12, 69117 Heidelberg. 
Der Eingang des Bades befindet sich in der Passage des Einkaufszentrums 
»Darmstädter Hof Centrum«, Zutritt über die Hauptstraße.

Eintritt: 2,50€

Anmeldung: Per E-Mail an tinheidelberg@gmail.com. 

Informationen zur Barrierefreiheit: Barrierefreier Zugang, großzügiger Behin-
dertenumkleidebereich. Weitere Angaben auf https://heidelberg.huerdenlos.de/.

Weitere Informationen unter:  
https://www.swhd.de/city-bad 
Instagram: @transinternonbinaryHD

mailto:tinheidelberg@gmail.com
https://heidelberg.huerdenlos.de/
https://www.swhd.de/city-bad
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Wenn uns klar wird, dass wir nicht cis sind, stehen wir vor 
einem Hürdenlauf: Schule, Ausbildung & Co. sind nicht 
auf unsere queere Existenz ausgelegt. Wir begegnen 
unkooperativen und ablehnenden Personen. Und dann 
ist da noch die Familie... Im Workshop möchten wir uns 
alltägliche Situationen anschauen, in denen Trans*feind-
lichkeit deutlich wird. In einem sicheren Rahmen erarbei-
ten wir viele eigene Wege, um damit umzugehen, und 
erinnern uns an unsere Stärke.

HOW TO BE TRANS*  
IN A CIS WORLD –  
EMPOWERMENT FÜR 
QUEERE JUGENDLICHE
W O R K S H O P
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Veranstaltet von: PLUS Rhein-Neckar e. V. und Queer Youth Heidelberg

Ort: Queer Youth, Hegenichstraße 2a, 69124 Heidelberg 

Eintritt: Frei. Für Getränke und vegane Snacks ist gesorgt. :)

Anmeldung: Per E-Mail an gutso@plus-rheinneckar.de bis spätestens am 23. 
November.

Informationen zur Barrierefreiheit: Die Räumlichkeiten des Workshops sind 
per Aufzug zu erreichen. Neben einer Unisex-Toilette steht auch eine rollstuhl-
gerechte Toilette zur Verfügung.

Weitere Informationen unter: 
www.plus-rheinneckar.de  
Facebook: PLUS Rhein-Neckar e. V. 
Instagram: @plus_rhein_neckar 
https://jugendtreff-kirchheim.de/queer-youth 
Facebook: IB Queer Youth Heidelberg  
Instagram: @queeryouthheidelberg.ib 

mailto:gutso@plus-rheinneckar.de
http://www.plus-rheinneckar.de
https://jugendtreff-kirchheim.de/queer-youth
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Im Dokumentarfilm »FEMINISM WTF (What the Fuck)« 
beschreiben Expert*innen ihre Sicht auf den Feminis-
mus und zeigen auf, wie wir alle zum Aufbrechen von 
Macht- und Abhängigkeitsverhältnissen des Patriachats 
beitragen können. Regisseurin Katharina Mückstein zeigt 
Interviews in einen filmischen Dialog mit Musikvideo-
Sequenzen, die eine neue Art von Feminismus entwerfen. 
Anschließend lädt das »Netzwerk queere Frauen2 – Netz-
werk zur Sichtbarkeit von lbttiq Frauen in Mannheim« zu 
einem Filmgespräch ein, das u. a. einen trans*-inklusiven 
Feminismus fokussiert. Für das anschließende Gespräch 
sind die Regisseurin Katharina Mückstein sowie Trans*
Aktivistin Ilka Kaufmann und Queer-Feministin Johannah 
Illgner aus der Region eingeladen.

»FEMINISM WTF«
F I L M V O R F Ü H R U N G  U N D  G E S P R Ä C H
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Veranstaltet von: Netzwerk Queere Frauen² – Netzwerk zur Sichtbarkeit von 
lbttiq Frauen in Mannheim

Ort: Odeon Kino, G 7, 10, 68159 Mannheim

Eintritt: Frei

Informationen zur Barrierefreiheit: Zum Kinosaal gibt es eine kleine Stufe und 
es gibt keine barrierearme Toilette. Ansprechperson bei Fragen zur Barrierefrei-
heit ist Margret Göth (E-Mail lsbti@mannheim.de). 

Weitere Informationen unter:  
www.atlantiskino.info  
www.mannheim.de/de/service-bieten/lsbti/netzwerk-queere-frauen2  
www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/verwaltung/aemter-fachbereiche-eigen 
betriebe/demokratie-und-strategie/gleichstellungsbeauftragte/queere-frauen2-
netzwerk-zur-sichtbarkeit-von-lbttiq-frauen-in-mannheim

mailto:lsbti@mannheim.de
http://www.atlantiskino.info
http://www.mannheim.de/de/service-bieten/lsbti/netzwerk-queere-frauen2
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/verwaltung/aemter-fachbereiche-eigenbetriebe/demokratie-und-strategie/gleichstellungsbeauftragte/queere-frauen2-netzwerk-zur-sichtbarkeit-von-lbttiq-frauen-in-mannheim
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/verwaltung/aemter-fachbereiche-eigenbetriebe/demokratie-und-strategie/gleichstellungsbeauftragte/queere-frauen2-netzwerk-zur-sichtbarkeit-von-lbttiq-frauen-in-mannheim
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/verwaltung/aemter-fachbereiche-eigenbetriebe/demokratie-und-strategie/gleichstellungsbeauftragte/queere-frauen2-netzwerk-zur-sichtbarkeit-von-lbttiq-frauen-in-mannheim
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Seinen männlichen Vornamen mag das achtjährige Kind 
nicht; am besten wäre Lucía. Im Sommerurlaub mit der 
Mutter bei Großmutter und Tante kann Lucía unterschied-
liche Möglichkeiten weiblicher Identität erforschen. Die 
achtjährige Sofía Otero, die einen Jungen spielt, der 
ein Mädchen ist, wurde auf der Berlinale für die beste 
schauspielerische Leistung ausgezeichnet. Einführung: 
LGBT+Friends-Netzwerk der BASF.

20.000 ARTEN  
VON BIENEN
F I L M V O R F Ü H R U N G  M I T  E I N F Ü H R U N G

 
Spanien 2023 | Regie: Estibaliz Urresola Solaguren | 128 Min | OmdtU | FSK: 6
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Veranstaltet von: Cinema Quadrat e. V. in Kooperation mit LGBT+Friends-
Netzwerk der BASF

Ort: Cinema Quadrat, K1, 2, 68159 Mannheim

Eintritt: 10€ / 7€ ermäßigt / 6€ Mitglieder Cinema Quadrat e. V.

Informationen zur Barrierefreiheit: Cinema Quadrat ist barrierefrei zugänglich, 
das Kino verfügt über vier Rollstuhlplätze und eine rollstuhlgerechte Toilette. 
Ansprechperson ist Sabine Fischer (E-Mail buero@cinema-quadrat.de). 

Weitere Informationen unter:  
www.cinema-quadrat.de  
Facebook: Cinema Quadrat 
Instagram: @cinema_quadrat

mailto:buero@cinema-quadrat.de
http://www.cinema-quadrat.de
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Veranstaltet von: Mosaik Deutschland e. V., unterstützt durch die städtische 
Koordinationsstelle LSBTIQ+ im Rahmen der Rainbow City Heidelberg.

Ort: Karlstorbahnhof (Klub), Marlene-Dietrich-Platz 3, 69126 Heidelberg

Eintritt: Frei

Informationen zur Barrierefreiheit: Der Veranstaltungsort befindet sich im 
ersten Stock des Karlstorbahnhofs und ist via Fahrstuhl und Treppe erreichbar. Er 
verfügt über eine barrierearme Toilette im Erdgeschoss. Weitere Informationen 
auch unter: https://www.karlstorbahnhof.de/barrierefreiheit/. 

Weitere Informationen unter:  
https://mosaik-deutschland.de  
Facebook: Mosaik Deutschland e. V. 
Instagram: @mosaikdeutschland

TRANS*FEINDLICHE  
PÄDAGOGIK?  
AUSEINANDERSETZUNG 
MIT ERZIEHUNGSWISSEN-
SCHAFTLICHER UND  
RATGEBERLITERATUR
V O R T R A G  M I T  G E S P R Ä C H

Die Diskussionen um das Gesetz über die Selbstbestim-
mung in Bezug auf den Geschlechtseintrag (SBGG) rei-
ßen aktuell nicht ab und werden mit harten Bandagen 
geführt. Auch in Bereichen der Pädagogik finden sich 
zunehmend kritische Texte – wissenschaftliche genau-
so wie Ratgeberformate – die auf falschen Annahmen 
und Verschwörungserzählungen beruhen und die ge-
schlechtliche Selbstbestimmung von trans* Menschen 
einschränken oder verhindern wollen. Im Vortrag be-
fassen sich Elija Horn und Klemens Ketelhut mit diesen 
Texten, zeigen auf, mit welchen falschen Annahmen sie 
arbeiten, und warum sie vor allem für die Leben von 
trans* Kindern und Jugendlichen gefährlich sind. 
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https://www.karlstorbahnhof.de/barrierefreiheit/
https://mosaik-deutschland.de/


Grafik Design * Fuchs & Otter, Heidelberg

Die TRANS*AKTIONSWOCHEN RHEIN-NECKAR 2023 werden koordiniert von der Koordi-
nationsstelle LSBTIQ+ im Amt für Chancengleichheit der Stadt Heidelberg und der LSBTI-
Beauftragung der Stadt Mannheim. 
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